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Jahresauftaktveranstaltung 
des CDU-Stadtverbands

● Vorbereitung Kindergartenschließung/Tintrup 
● Verkehrskonzept gescheitert

● Schließung Grundschulen

● städtischer Haushalt weiterhin verschuldet

● Umbenennung Hindenburgplatz

● Baubetriebshof am LimitMit ihrer Stimme können Sie dieses Verhältnis 2014 ändern.

Bilanz der  SPD-Mehrheitsfraktion:

SPD (+BM); 18

CDU; 8

Freie Bürger ; 2

Grüne; 2 FDP; 3

Mehrheitsverhältnisse
im Rat der Stadt Blomberg

+ + + Minderheitsregierung von SPD/GRÜNEN zerbrochen  + + + NEUWAHLEN am 13. Mai 2012  + + + mehr auf Seite 2

Vorbereitung

Blumencorso

2012
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Neue Gesichter 

in der 

CDU-Fraktion
siehe Seite 3

Bauausschuss 

beschließt 

Förderung
auf Seite 2

Bild (von li. n. re.): Wolfgang Griese, Rosemarie Kaminski, Wolfgang 
Humke, Frauke Humke, Hasso Suffenplan und Thomas Spieker.

Der Vorsitzende des CDU – 
Stadtverbands Thomas Spieker 
freute sich, rund 50 Mitglieder 
zur Jahresauftaktveranstaltung 
im alten Saal der Blomberger 
Schießhalle begrüßen zu dür-
fen. Trotz der kurzfristigen 
Absage der Gastrednerin Anke 
Peithmann (Vorsitzende des 
Landesverbands Lippe) kündig-
te er spontan den stellvertre-
tenden Kreisvorsitzenden der 
CDU, Rechtsanwalt Dr. Chris-
tian Tennie, an. Er übermittelt 
in einer kurzen Ansprache die 
Grüße vom Kreis an den Stadt-
verband Blomberg. „Ich freue 
mich so viele, vor allem junge 
Gesichter zu sehen, da bin ich 
guter Hoffnung, dass es hier 

voran gehen wird.“, so Tennie.  
Anschließend referierte 

Berthold Lockstedt (Kreis Lip-
pe) über die Emmerumflut in 
Schieder. und der ehemalige 
Fraktionsvorsitzende der CDU, 
Rechtsanwalt Jörg Kleinsorge, 
berichtete spontan stellver-
tretend für den verhinderten 
Vorsitzenden Friedrich-Wil-
helm Meier aus der Fraktion. 
Kleinsorge gab einen kurzen 
Rückblick zu Themen wie der 
Grundschuldebatte, des städ-
tebaulichen Entwicklungskon-
zepts und der Umbenennung 
des Hindenburgplatzes.

Ein weiterer „Spontan-
Redner“ an diesem Abend war 
Oskar Wnendt, 1. Vorsitzender 

von Blomberg Marketing e.V., 
der seine Visionen der Stadt-
entwicklung vorstellte. 

Vor Beendigung des offiziel-
len Teils und Übergang zum ge-
mütlichen Erfahrungsaustausch 
ließ es Thomas Spieker sich 
nicht nehmen, eine Vielzahl von 
Ehrungen von langjährigen Mit-
gliedern wie folgt vorzunehmen 
bzw. zu verlesen: Ulrich Wächter 
(25 Jahre), Klaus-Günter Krentz 
(30 Jahre), Marie Luise Sander 
(35 Jahre). Bereits seit 40 Jahren 
Mitglied sind Rosemarie Kamin-
ski, Charlotte Telemann, Horst 
Tappe, Jürgen Blanke, Stefan 
Gruhle und Wolfgang Griese.

Seit 80 Jahren sind Frauke 
und Wolfgang Humke schon 

Mitglied, natürlich zusammen-
gerechnet, also jeder 40 Jahre, 
eine lange gemeinsame Zeit 
auch außerhalb des Privatle-
bens. Für 45 Jahre wurde Hasso 
Suffenplan unter großem Beifall 

seiner CDU-Mitstreiter geehrt.
„Wir brauchen gar keine Gast-

redner, wir bekommen das auch 
sehr gut unter uns hin“ war am 
Ende das zufriedene Fazit des 
Vorsitzenden Thomas Spieker.

Unsere CDU-Fraktionsmit-
glieder Jörg Malzahn und Susan-
ne Kleemann sind am 14.1.2012 
einer persönlichen Einladung 
der Schulpolitischen Sprecherin 
der Landtagsfraktion der „Grü-
nen“, Frau Sigrid Beer, gefolgt.

Frau Beer erläuterte den 
Schulkonsens und die Aus-
wirkungen auf das neue 
Schulgesetz. Aus den Ausfüh-
rungen geht hervor, dass die 
Übergangsregelung des Schul-

Alle fünf Grundschulen 
könnten bleiben

konsens eine Fortführung aller 
fünf Blomberger Grundschul-
standorte nicht ausschließt. 
Aufgrund der Einführung des 
neuen Schulgesetzes kämpft 
die CDU weiter für das Recht, 
die Kinder in den fünf vorhande-
nen Grundschulen in Blomberg 
einschulen zu können.

Die SPD hingegen wehrt sich 
weiterhin gegen den bleiben-
den Bestand aller fünf Grund-
schulen.

Bürgermeister verpasst erneut die Gelegenheit, Blomberger 
BürgerInnen zeitnah zu informieren und  lässt keinen Lernef-
fekt bei Bildungsfragen erkennen.

In der Sozialausschusssitzung am 12.03.2012 erwartete Rats-
herr Thomas Spieker, sowie die betroffenen Eltern, Antworten 
auf ihre Fragen zum Kindergarten Tintrup.

    lesen Sie weiter auf Seite 3

Droht Dorfkindergärten 
die Schließung ?
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Malerbetrieb
Wilfried Golücke
Hohenrenner Weg 9b
32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 - 85 54
www.mm-blomberg.de

Innenraumgestaltung . Anstrich- und Tapezierarbeiten

PVC- und Teppichböden . Fassadenanstrich und Gestaltung

Vollwärmeschutz . allgemeine Maler- und Lackiererarbeiten

www.lipper-handwerk.de

NOCH EINE AUSZEICHNUNG!

NEUE TORSTRAßE 30 • 32825 BLOMBERG

TELEFON: 0 52 35 / 73 62

WWW.FLEISCHEREI-SCHMIDT.COM

32825 Blomberg - Neue Torstraße 54

Die neuen Trends
Frühjahr  Sommer 2012

Machen Sie Ihren Füßen ein Geschenk

Farbwelten

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

HEIZÖL
Altenberend

Burgstätte 9 • 32825 Blomberg-Donop • Tel. (052 36) 8122

32825 Blomberg

Hellweg 1 (An der B 1)

Tel. (0 52 35) 78 97

Fax (0 52 35) 99 47 45

Jubiläumspreis

399,00 �

349,00 �

D a s  b e s o n d e r s  p r e i s g ü n s ti g e  A l l round-

   und Trekking-Einsteigermodell, 

      selbstverständlich in bekannter

          KETTLER-Qualität gefertigt
TRAVELLER 3.2
24 Gang Alivio

Neue Torstraße 57 . 32825 Blomberg . Telefon 0 52 35 / 80 40
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

nach Vereinbarung auch bis 20.00 Uhr

Karin Plückebaum       Nadide Sayan       Lerzan Korucu

Salon Sayan

Perfekt kombiniert und in Szene gesetzt – sind wir offen
für alle Trends. Kreatives Styling für kurzes, halblanges, glattes 
oder lockiges Haar, sowie Brautfrisuren, Herrenhaarschnitte, 
Herrenrasur, Hochsteckfrisuren aller Art, Kinderhaarschnitte, 

Haarverlängerung, -verdichtung und dekorative Kosmetik. 
Egal ob Farbe, Schnitt oder Pflege, alles wird individuell 

auf ihre Bedürfnisse abgestimmt. 

Wir wünschen unseren Kunden ein Frohes Osterfest

CDU gibt den Heimatvertriebenen 

wieder eine starke Stimme

Unter dem Leitspruch „Der Geschichte verbunden - der Zu-
kunft verpflichtet“ hat in Lippe ein neu gewählter Kreisvorstand 
damit begonnen, die Interessen der Heimatvertriebenen, die 
auch hier keine unerhebliche Bevölkerungsgruppe darstellen, 
innerhalb der CDU und in der Politik zu vertreten.

Der neu gewählte Kreisvorstand der OMV Lippe.

Gründung der Ost- und Mitteldeutschen 
Vereinigung der CDU (OMV) in Lippe

Unter dem Leitspruch „Der 
Geschichte verbunden - der Zu-
kunft verpflichtet“ hat in Lippe 
ein neu gewählter Kreisvorstand 
damit begonnen, die Interessen 
der Heimatvertriebenen, die 
auch hier keine unerhebliche 
Bevölkerungsgruppe darstellen, 
innerhalb der CDU und in der 
Politik zu vertreten.

Gerade im Zuge des euro-
päischen Einigungsprozesses 
leistet die OMV einen wert-
vollen Beitrag zur Bewahrung 
gesamtdeutscher Kultur im 
historischen Deutschen Osten 
(v.a. beim Minderheitenschutz) 
und sucht dabei über die Auf-
arbeitung der Geschichte das 
friedliche Miteinander im ge-
einten Europa. Bei der jüngsten 
Kreisversammlung in Detmold 
betonten CDU-Landesgene-
ralsekretär Oliver Wittke und 
OMV-Lande svors i tzender 
Michael Weigand in ihren 
Ansprachen insbesonders die 

historische Verantwortung der 
OMV.

Der neue Vorstand wird von 
dem Kreistagsmitglied Stephan 
Grigat (Detmold), Sprecher der 
Landsmannschaft Ostpreußen, 
als Kreisvorsitzenden geleitet. 
Als Stellvertreter steht ihm 
Steffen Schönrock (aus Blom-
berg, Foto: 3.v.l.), dessen Familie 
aus Allenstein (Ostpr.) stammt, 
zur Seite. Vervollständigt 
wird der Kreisvorstand durch 
Schriftführer Johannes Heu-
mann, aus Ragnit (Ostpr.), und 
Schatzmeister Andreas Kasper, 
dessen familiäre Wurzeln in 
Posen-Westpreußen liegen.

Für das laufende Jahr sind 
verschiedene Informations- 
bzw. Seminarveranstaltungen 
geplant, bei denen auch Gäste 
herzlich willkommen sind. Nä-
here Informationen finden Sie 
unter www.omv-nrw.de (info@
omv-nrw.de).

Wer im Bereich der Blom-
berger Kernstadt über eine 
Wohnung oder ein Haus verfügt 
und dieses renovieren möchte, 
wird von der Stadt zukünftig 
bezuschusst. 

Einzelmaßnahmen und auch 
Generalsanierungen werden 
gefördert.

Bedingung für die Förderung 
ist, dass die Maßnahme insge-
samt eine Größenordnung  von 
mindestens 30.000,-€ hat. In 
diesem Fall werden bis zu 25% 
der Kosten maximal 10.000,- € 
erstattet. 

Gefördert werden maximal 
60 € pro qm zu gestaltender Flä-

Bauausschuss beschließt Förde-
rung von Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen

che. Die Förderung ist begrenzt 
auf 50 % der tatsächlichen Auf-
wendungen.

Für denkmalgerechte Sanie-
rungen von Fenstern und Türen 
können gegebenenfalls die 
denkmalbedingten Mehrkosten 
erstattet werden, auch wenn 
diese über den vorbezeichneten 
Höchstbeträgen liegen. 

Wenn Sie Interesse an der 
Förderung haben, wenden Sie 
sich bitte an das Bauamt der 
Stadt Blomberg. Dieses ist Ih-
nen gerne bei der Beantragung 
der öffentlichen Zuschüsse 
behilflich.

Am Samstag, 10. März, öff-
neten sich zum vierten Mal die 
Tore zur Blomberger Ausbil-
dungsmesse. Schon kurz nach 
der Eröffnung um 10 Uhr auf 
dem Gelände der Firma Synflex 
stand fest, dass bei diesen Be-
sucherzahlen die Veranstaltung 
zu einer echten Größe herange-
wachsen ist.

Entsprechend erfreut be-
grüßte Bürgermeister K. Geise 
die Gäste und Aussteller und 
lobte ausdrücklich das En-
gagement aller Beteiligten. 
Auf den Punkt brachte es im 
Anschluss Gastgeber Stefan 
Karsch, Geschäftsführer der 
Firmen Synflex und Schwering 
& Hasse, als er feststellte: „Die 
Unternehmen stehen hier nicht 
zum Spaß – sie suchen alle neue 
Mitarbeiter“. So konnten sich 

Blomberger Ausbildungsmesse 
ist der Renner

alle Interessierten bei knapp 
40 motivierten Ausstellern 
über mehr als 100 Berufsbilder 
informieren und erste Kontakte 
für eine spätere Berufswahl 
knüpfen.

Die CDU Blomberg konnte 
bei dem 2-stündigen Rundgang 
aufschlussreiche Informationen 
bekommen und möchte sich an 
dieser Stelle für die gelungene 
Veranstaltung beim Gastgeber 
und natürlich allen anderen 
Beteiligten recht herzlich be-
danken.

  F.-W. Meier

Die Minderheitsregierung in Nordrhein-Westfalen ist ge-
scheitert, Neuwahlen stehen an. Dabei hat NRW die Wahl: 
Schuldenstaat oder Zukunft für unsere Kinder?

NRW hat die Wahl: 
Schuldenstaat oder Zukunft 
für unsere Kinder?

Der Landesvorsitzende Nor-
bert Röttgen kündigte an, die 
nordrhein-westfälische CDU 
als Spitzenkandidat in die nun 
anstehende Neuwahl zu füh-
ren: „Ich führe die Partei in die 
Wahl. Ich will Ministerpräsident 
werden, und ich will, dass die 
CDU stärkste Partei wird. Das 
ist unser Ziel.“ Die Minderheits-
regierung sei aus „Überheblich-
keit“ im Sommer 2010 an den 
Start gegangen und nun sei das 
rot-grüne Experiment krachend 
gescheitert.

Die CDU gehe gut vorbereitet 
in den Wahlkampf, sagte Rött-
gen. Nach dem „unwürdigen 

Regierungsschauspiel“ und 
einer Verschuldungspolitik der 
Regierung von Hannelore Kraft 
sehe er „sehr gute Chancen“, 
dass die CDU erneut stärkste 
Partei Nordrhein-Westfalen 
werde. Der unwürdigen rot-
grünen Schuldenpolitik, die 
zum Scheitern verurteilt war, 
stelle die CDU solide und nach-
haltige Finanzen entgegen. 
In der Opposition habe man 
konstruktiv für die Zukunft des 
Landes gearbeitet und könne 
daher mit gutem Gewissen vor 
die Wählerinnen und Wähler 
treten, so Röttgen.

Neue Torstraße 38, Blomberg

Partyservice

Saalparty 

am 31. März 2012
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SMBSMBS
MB

SMB
Ihr Spezialist am Bau

Neubau - Umbau - Altbausanierung
Landwirtschaftlicher und gewerblicher Hallenbau 
LKW-Waagenbau - Kleinkläranlagen mit und ohne 
SBR-Technik - Regenwassernutzung - Pflasterungen 
Meisterbetrieb

Müchler Bau Rotdornweg 3 Tel: 0 52 36 / 5 62
32825 Blomberg Fax: 0 52 36 / 7 25

JAGALLA
MALERBETRIEB

Anstriche aller Art Fassadendämmung
Tapezierarbeiten Bodenbeläge

Jahnstraße 7 Telefon 05235 / 6334
32825 Blomberg Mobil 0177-7776334
www.malerbetrieb-jagalla.de info@malerbetrieb-jagalla.de

Kompostplatz Blomberg
an der Nederlandstraße

DI, DO und FREITAG     13-17 Uhr
SAMSTAG       10-12 Uhr

ANNAHME VON 
GARTENABFÄLLEN ALLER ART

Wir machen
wertvollen
Dünger
aus Ihrem
Grünschnitt.

Wurzeln jeder Größe, kein Problem!

www.lipper-handwerk.de

BLOMBERG

Gochsheim GmbH & Co. KG
Niederlassung BLOMBERG

Westerholz 13 . 32825 Blomberg

Tel. (0 52 35) 5 02 86-0 . Fax (0 52 35) 5 02 86-29

blomberg@kanaltuerpe.de

BLOMBERG

kanal-türpe

KTKT
kanal-türpe

AU TO-TEILE-H AN D EL

PK& GmbH

Auto+ Sport-Teile
32825 BLOMBERG
Industriestr. 6 . Tel. 0 52 35 / 69 96

Es gibt keinen netteren 

Partner beim Möbelkauf!

Wir wünschen 

unseren Kunden ein 

frohes Osterfest!

Heizung . Sanitär . Solaranlagen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

HEIZÖL
Altenberend
HEIZÖL
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. (0 52 35) 77 16

Vom vielbeschworenen 
Sparwillen und der Haushalts-
konsolidierung kann man bei 
den Haushaltsplan-Beratungen 
2012 wenig feststellen.

Unkritisiert wurden insge-
samt sechs Stellen zusätzlich 
im Blomberger Rathaus ge-
schaffen. Es ist schwerlich 
nachvollziehbar, wieso hier bei 
rückläufigen Bevölkerungszah-
len, rückläufigen Schülerzahlen, 
weniger Baumaßnahmen im 
Stadtgebiet und auch trotz der 
Erkenntnis, dass Teile der bishe-
rigen Verwaltungstätigkeit nun-

Haushalt 2012 beschlossen
Sechs neue Stellen im Blomberger Rathaus

Name:   Jörg Malzahn
Alter:   41
Familienstand:  Verheiratet, 3 Kinder
Beruf:   Verwaltungsfachwirt bei einer
  Kommunalverwaltung
Wohnort:  Istrup
Hobbys:   Garten, Tennis, 
  Kommunalpolitik
Sonstiges:  Vorstandsmitglied im 
  Förderverein 
  der Grundschule Istrup 

Jörg Malzahn ist Mitglied im Betriebsausschuss 
der Abwasserwerke Blomberg.

Name:   Susanne Kleemann
Alter:  43 Jahre
Familienstand:  verheiratet, drei Kinder
Hobbys:   Sport, Reisen, Kochen, 
Sonstiges: leitet eine Kinderturngruppe, 
  seit 1996 erste Vorsitzende 
  des Fördervereins
  der Grundschule Istrup

Susanne Kleemann vertritt die CDU im 
Schulausschuss.

Neu in der CDU-Fraktion

.... doch kurz zur Vorgeschich-
te : 

Auf der am 08.03.2012 statt-
findenden Sitzung des „Rates 
zur Einrichtung des Fib`s Kin-
dergarten Tintrup“ musste die 
Leiterin Angelika Siekmeier die 
Anwesenden mit unerfreuli-
chen Informationen versorgen.

Nach Aussage der Ge-
schäftsleitung der Blomberger 
FiB´s (Herr Lütkemeier) soll 
der Kindergarten Tintrup nur 
noch eine Gruppe unterhalten. 
Eine genaue Begründung dazu 
wurde nicht gegeben. Zur Zeit 
wird der Kindergarten mit 1,5 
Gruppen geführt, da die Be-
triebserlaubnis zwei Gruppen 
ermöglicht. Für Herrn Aßmus, 
den Vorsitzenden des Rates der 
Einrichtung, ist die Herabset-
zung auf eine Gruppe missver-
ständlich, da der Kindergarten 
über sieben Neuanmeldungen 
verfügt, diese aber vom Kreis 
Lippe abgelehnt wurden.

Auf noch mehr Verwunde-
rung stößt diese Information, 
da es sich um Kinder sowohl 
aus dem Ort als auch aus dem 
unmittelbaren Einzugsgebiet 
handelt.

Auch für den Ratsherren 
Thomas Spieker (Beisitzer des 
Rates der Einrichtung) waren 
diese Informationen mehr als 
unverständlich. So sollte doch 
gerade die Schaffung der FiB´s 
als Dienstleister für eine ver-
besserte pädagogische Betreu-
ung sorgen und so eine bessere 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf gewährleisten. Anschei-
nend sollen jetzt Tintruper 
und Masper Eltern ihre Kinder 
nicht mehr in den Kindergarten 
Tintrup bringen, sondern eine 
andere Einrichtung nutzen.

Mit dieser Situation wollten 
sich alle Beteiligten nicht 
zufrieden geben. Auf der an-
stehenden Beiratssitzung der 
FiB´s am 12.03.2012 und der 
anschließenden Ausschusssit-

Droht Dorfkindergärten die Schließung?
zung für Senioren, Jugend und 
Soziales wollten sowohl betrof-
fene Eltern als auch der Ratsherr 
Thomas Spieker Antworten auf 
ihre Fragen erhalten.

Laut Aussage von Herrn Lüt-
kemeier (FiB´s) hatte man den 
letzten Termin zur Anmeldung 
von Kindern in Kitas (15.02.2012) 
abwarten wollen und war sehr 
überrascht, dass in Tintrup 
nur sieben Kinder angemeldet 
wurden. Bis dahin sei man im-
mer noch davon ausgegangen, 
den Kindergarten mit zwei 
Gruppen führen zu können. 
Da die Zweigruppigkeit nicht 
mehr gegeben ist, hat man sich 
kurzerhand entschlossen, die 
Einrichtung nur eingruppig zu 
führen und den geplanten Neu-
bau zu streichen.

Auf direkte Nachfrage, 
warum dies weder mit der 
Leitung noch mit dem Rat der 
Einrichtung besprochen wurde, 
erklärte Herr Lütkemeier, eine 
Information der Gremien sei in 
der kurzen Zeit nicht möglich 
gewesen. Weiterhin erläuterte 
Herr Stodiek (Gesellschafts-
vertreter der Stadt), dass bei 
einem Neubau die Gelder für 
20 Jahre, bei einem Umbau (wie 
jetzt geplant) nur für fünf Jahre 
zweckgebunden sind.     

Für Ratsherrn Thomas Spie-
ker ist diese Begründung nur 
teilweise nachvollziehbar, da 
die Prognosezahlen für die 
nächsten Jahre beim Kreisju-
gendamt feststehen. Man hätte 
also schon viel früher wissen 
können, dass es gar nicht mehr 
Anmeldungen geben kann.

Diesen Umstand und auch die 
Perspektive des Neubaus bei zu 
geringer Kinderzahl hätte schon 
viel früher den Eltern und dem 
Rat der Einrichtung transparent 
gemacht werden  müssen. So-
mit hätten sich die betroffenen 
Eltern viel früher um einen an-
deren Platz bewerben können. 
Nun sind sie gezwungen, sich 
innerhalb von wenigen Tagen 
an einer anderen Einrichtung 

anzumelden. Leider sind viele 
Kitas bereits voll ausgelastet.

Herr Lütkemeier spricht bei 
den Eltern in diesem Zusam-
menhang gerne von seinen 
„Kunden“ als Dienstleister. Da 
ist es sehr unverständlich, wa-
rum man seine „Kunden“, die 
ja letztlich über den Kindergar-
tenbeitrag die FiB´s mitfinan-
zieren, nicht informiert. 

Ebenso verwunderlich ist 
auch die Abschaffung des 
Gesamtelternrates der FiB´s 
aufgrund der Schaffung eines 
Kreiselternrates auf Kreise-
bene. Dieser beschäftigt sich 
hauptsächlich mit allgemeinen 
Dingen auf Kreisebene, aber 
nicht mit speziellen Problemen 
einer Kindertageseinrichtung 
innerhalb der FiB´s. Somit gibt 
es auch keine übergreifende In-
stitution, die die Interessen der 
Eltern gegenüber der FiB´s und 
dem Träger der Stadt vertreten 
kann. 

Eine weitere klare Aussage 
von Herrn Lütkemeier lässt 
Schlimmes befürchten: Ein 
eingruppig geführter Kinder-
garten ist betriebswirtschaftlich 
gesehen nicht rentabel. Dazu  
Ratsherr Thomas Spieker: „Da-
raus schließe ich: In absehbarer 

Zeit stehen alle eingruppig 
geführten Kindergärten vor 
dem „Aus“. Trotz Schaffung 
von neuen Schwerpunkten 
(bilingual oder Landkita) kann 
ein eingruppig eingerichteter 
Kindergarten nicht wieder 
zweigruppig geführt werden.“

Dies heißt in letzter Konse-
quenz, die Schließung eines 
Kindergartens ist ein großer 
Verlust für die dörfliche Infra-
struktur. 

„Meiner Meinung nach, 
müssen wir besonders darauf 
achten, dass die Entwicklung 
unserer Dörfer besser geför-
dert wird. Daher stellt sich 
die Frage wie man diese Kin-
dergartensituation politisch 
betrachten und bewerten will. 
Noch ist Zeit, neue Strategien 
zu entwickeln, zu handeln oder  
umzudenken!

Ich denke, den Wert einer Ge-
sellschaft erkennt man daran, 
wie Sie mit ihren Schwächsten, 
ihren Kindern, umgeht.“, so 
Thomas Spieker.

Wir würden gerne Ihre Mei-
nungen, Anregungen oder Vor-
schläge in unsere Überlegungen 
einbeziehen. Nutzen Sie dafür 
unser Forum auf unserer Inter-
netseite www.cdu-blomberg.de

Fortsetzung von der Titelseite:

Die CDU – Fraktion freut sich über mehrere 
neue Mitglieder in ihren Reihen. Zwei von ihnen 
möchten wir in diesem TOP vorstellen:

mehr vom Kreis übernommen 
werden, ständig mehr Personal 
benötigt wird.
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Saubere
    Leistung!    Leistung!

Blomberger 
Versorgungsbetriebe 

GmbH

Herzlich willkommen!

Wir reparieren und warten Ihr Fahrzeug

egal wo Sie es gekauft haben
www.automeister-moennig.de

Ihr Partner für alle Fahrzeugmarken

Nachrüsten von Autogasanlagen für

fast alle Hersteller und Fahrzeugtypen.

Autogaseinbau mit hochwertiger Prins-VSI-

Anlage für 4 Zylinder Motor inkl.

Gassystemeinbauprüfung ECE-R 67

und Abgasgutachten!

ab: 2.290,- 

Auto-Mönnig
Auf den Kreuzen 27

32825 Blomberg

Telefon 05235 / 5775

Tischlerei U. Wächter

Westerholz 4

32825 Blomberg

fon: + 49 (0) 52 35 - 88 56

fax: + 49 (0) 52 35 - 82 55

e-mail: info@tischlerei-blomberg.de

http://www.tischlerei-blomberg.de/

Bau - und Möbeltischlerei
Innenausbau
Sicherheitstechnik
Bestattungen

www.lipper-handwerk.de

 

Reelkirchener Straße 15

www.lipper-handwerk.de

Ihre Wohlfühloase soll farbenfroh 

leuchten? Wir planen Ihren Lieb-

lingsplatz nach Ihren individuellen 

Bedürfnissen. Wir beraten Sie 

gerne, welche Pflanzen für Ihren 

Garten am besten geeignet sind!

Günzel

J
ü

r
g

e
n

M a l e r b e t r i e b

farben.fro
h. leben

Jürgen Günzel
Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg

Tel: 0 52 35 - 50 33 75

Mobil: 0175 - 4 78 78 73

info@maler-blomberg.de
www.maler-blomberg.de

Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten

© Kzenon - Fotolia.com

Fitness- & Therapiezentrum

Fitness

Krafttraining

Kickboxen und Boxen

Zumba

Sauna mit

Wellnessbereich

• •

•

•

•

•

•

•

•

Diverse Gruppenkurse

Professionelle

Trainingsbetreuung

Präventionskurse

Reha-Sport

Auf den Kreuzen 15 | 32825 Blomberg | Telefon (05235) 503440

www.physiotherapie-blomberg.de

Rund ein Jahr nach einem 
schweren Wasserschaden 
konnten die Dokumente aus 
der jüngeren und älteren Stadt-
geschichte wieder an ihren 
ursprünglichen Standort in 
der ehemaligen Synagoge (Im 
Siebenbürgen) zurückkehren. 
In monatelanger Arbeit konn-
ten beschädigte Unterlagen 
durch eine moderne Gefrier-
trocknungsmethode vor dem 

Blomberger Archivbestand 
ist gesichert!
Stadtarchiv ist wieder der Öffentlichkeit zugänglich

sicheren Verfall bewahrt wer-
den, wodurch die historische 
Überlieferung Blombergs ab 
dem Jahr 1447 gesichert bleibt.

Am „Tag des offenen Archivs“ 
(4. März) konnten sich auch ein-
zelne CDU-Fraktionsmitglieder 
von den Sicherheitsmechanis-
men bei dem Schutz des Archiv-
guts im wiederhergestellten 
Stadtarchiv überzeugen.

Heinz Stohlmann und Dieter Hoch bei der Schildübergabe.

Seit 12 Jahren walken Dieter 
Hoch und Heinz Stohlmann je-
den Tag im Bereich Eichenberg, 
Winterberg und Kamerun. Zu 
jeder Jahreszeit ist Abmarsch 
um 06.30 Uhr vom Parkplatz am 
Rusterberg. Die tägliche Strecke 
beträgt 7 - 8 Km. Zu ihren be-
sonderen Erlebnissen gehört 
sicherlich die Beobachtung 
eines weissen Hirsches. Keine 
Lügengeschichte, sondern vom 
Blomberger Förster bestätigt. 

Einmal um die Erde
In der dunklen Jahreszeit 

behelfen sich die beiden Dau-
erläufer mit Stirnlampen, um 
Fehltritte zu vermeiden.

Aus Anlass dieser enormen 
Leistung und Beständigkeit 
haben jetzt Freunde ein kleines 
Schild gefertigt und am Park-
platz plaziert. Die Aufschrift 
Heinz-Dieter Platz kennzeich-
net den Ausgangspunkt des 
täglichen Weges.

Blomberg TOP meint: „Zur 
Nachahmung empfohlen“.

Zur Erleichterung der in der 
Sitzung anwesenden Vertreter 
des Blomberger Einzelhandels 
hat die SPD Fraktion von Ihrem 
Vorhaben, in der Blomberger 
Innenstadt eine Einbahnstraße 
für eine sechsmonatige Test-
phase einzuführen, Abstand 
genommen.

Zu groß war ihr der Druck ge-
worden, nachdem die Stellung-
nahmen diverser Beteiligter, 
hier insbesondere der Feuer-
wehr, der Polizei, des Kreises 
Lippe und der Verkehrsbetrie-
be, vorgelegen haben.

Sämtliche dieser Stellungnah-
men waren eindeutig negativ zu 
dem beabsichtigen Vorhaben.

Verkehrsführung in der Innenstadt: 
SPD / FDP verlässt Irrweg

Die CDU Fraktion begrüßt die 
Abkehr vom Irrweg-Einbahn-
straße außerordentlich. Schade 
ist nur, dass von den 20.000€ 
für das Verkehrskonzept letzt-
lich nunmehr gar nichts außer 
der vagen Zusicherung der Ver-
kehrsbetriebe übrig bleibt, hier 
die Linienführung der Busse zu 
überprüfen.

Etwas wenig Ergebnis für so 
viel Geld. 

Hätte man die Linienführung 
der Busse zum Gegenstand des 
Verkehrskonzeptes gemacht 
und dies nicht ausgeschlossen, 
hätten hier angemessenere Er-
gebnisse erzielt werden können.

In Ihrem neuen Geschäft am 
Langen Steinweg 8, bietet die 
Inhaberin Elke Bolte der Blom-
berger Damenwelt eine tolle 
Einkaufsmöglichkeit.

Second Trend bietet die Mög-
lichkeit  moderne  Markenmo-

de, die noch neuwertig aussieht, 
weil sie wenig getragen wurde, 
in Kommission zu geben und zu 
verkaufen. Frau Bolte erwartet 
Kunden, die Spaß daran haben, 

+++  NEU in Blomberg   +++   +++
Eine Geschäftsidee hat in Blomberg 
Einzug gehalten.

nach einem SCHNÄPPCHEN 
zu stöbern, um tolle Mode zu 
erschwinglichen Preisen zu 
finden.

 Öffnungszeiten  DI-DO 09.30  
- 12.30 + 15.00 - 18.00 Uhr, Frei-
tags 10.00 - 13.30 + 14.00 - 17.00 
Uhr, Samstag von 10.00 - 13.00 
Uhr.

 Blomberg TOP wünscht Frau 
Bolte für die Zukunft alles Gute.

Die Inhaberin Elke Bolte in ihrem neuen Geschäft „Second Trend“ am 
Langen Steinweg 8.
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Flachsmarktstr. 42   32825 Blomberg  Tel. (05235) 7524   www.parkett-gruhle.de

Paulinenstraße 49   32756 Detmold   Telefon (05231) 7018223

Wir verwerten und entsorgen für Sie

sicher & sauber

aus Industrie, Handwerk u. Haushalt

Entsorgungsfachbetrieb
gemäß Kreislaufwirtschaft- 
und Abfallgesetz

Ihr zuverlässiger Partner 
in der Entsorgungsbranche
Rufen Sie uns an:

Klus 6 a, 32825 Blomberg

Tel. (0 52 63) 4418 u. 4488

Fax (0 52 63) 1861

www.wienkemeier-gmbh.de

info@wienkemeier-gmbh.de

Umweltschutz

W. Wienkemeier GmbH

Kurzer Steinweg 18 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 75 15 . Fax 0 52 35 / 24 18

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8.30 – 13.00 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Fr. 8.30 – 18.00 Uhr durchgehend, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden

ein frohes Osterfest 2012

Baufinanzierungsservice 
und Top-Versicherungsschutz 

der Gothaer

Das Dicke Plus für Ihre Sicherheit:

Zinsgünstige Baufinanzierung bei ausgewählten

Partnern

Optimaler Versicherungsschutz für Ihr Bauvorhaben

Optimaler Versicherungsschutz für Ihre Immobilie

Jetzt bei Ihrer Generalagentur 
Dirk Kleemann.

Langer Steinweg 27 - 29 • 32825 Blomberg

Telefon 05235 509330 • Telefax 05235 509331

Handy 0160 7438520

dirk_kleemann@gothaer.de • www.gothaer.de

sicher ƅ zeitlos ƅ schön

w
w
w
.m

a
r
k
il
u
x
.c
o
m

Wir beraten Sie gern:

 Den Sommer

  stilvoll genießen

   mit markilux Markisen

32825 Blo mb erg  
T el. 05235 / 5151
d uray-markisen@t-o nline.d e

E. Eichhorn
Dachdeckermeister

32825 Blomberg . Lichterfelderstraße 18

Tel.  0 52 35 /12 36 . Mobil 0171 / 2 71 20 66

email: edgar_eichhorn@online.de

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH

Nederlandstraße 15 • 32825 Blomberg
Telefon 05235 | 95020 • www.bvb-blomberg.de

Hosen   ab 5,- €
T-Shirt   ab 5,- €
Pullover   ab 5,- €

Schnäpchenmarkt

nur in Blomberg,  Kurzer Steinweg 20

vom 9.04. bis 28.04.

von  9.00 - 18.00 Uhr
RESTPOSTEN

!Damen 

und Herren

Unsere Mitglieder 
im Bauausschuss

Die CDU-Fraktion ist mit 2 
Ratmitgliedern und 2 sachkun-
digen Bürgern im Bauausschuss 
vertreten.  Den Vorsitz in 
diesem Ausschuss hat Ratsherr 
Jörg Kleinsorge von der CDU. 
Weitere Mitglieder sind Elke 
Brandt-Rey, Andreas Runte und 
Daniel Klein. Als deren Vertre-
ter fungieren Friedrich-Wilhelm 
Meier, Jörg Büker, Peter Unter-
schütz und Friedrich Brunsiek . 

Im Bauausschuss werden 
eine ganze Reihe interessanter 
Themen wie die Gestaltungs-
satzung der Stadt Blomberg 
oder ganz aktuell das Stadt-
entwicklungskonzept mit der 
zukünftigen Verkehrsplanung 
behandelt. Wie und wo neue 
Baugebiete entstehen und wie 
sie aussehen sollen und vieles 
mehr.   Interessierte können 
sich die Tagesordnung auf der 

v.l.: Daniel Klein, Elke Brandt-Rey, Jörg Kleinsorge, Peter Unterschütz, 
Andreas Runte, Friedrich-Wilhelm Meier, Friedrich Brunsiek

Homepage der Stadt Blomberg 
ansehen.

Der nächste Bauausschuss 
findet am 09. Mai 2012 um 19.30 
Uhr im Rathaussaal statt. Zuhö-
rer sind herzlich willkommen.

Im Januar stellte die CDU 
Fraktion die Anfrage an Bürger-
meister Klaus Geise, ob die Ein-
richtung einer Sekundarschule 
für die Stadt Blomberg sinnvoll 
sei. Die CDU ist der Meinung, 
die Sekundarschule würde das 
Schulzentrum in Blomberg 
stärken und Abwanderungen 
in umliegende Gemeinden 
z. B.  nach Barntrup verhindern. 
Abwanderungen, welche die 
Hauptschule Blomberg zusätz-
lich schwächen werden.

Nach Wegfall der verbindli-
chen Grundschulempfehlungen 
melden immer weniger Eltern 
ihre Kinder an einer Hauptschu-
le an. Hier bietet die Sekundar-
schule eine Alternative.

Die Sekundarschule umfasst 
die Jahrgänge 5-10. Sie muss 
mindestens drei Parallelklassen 
pro Jahrgang mit jeweils 25 
Schüler und Schülerinnen pro 
Klasse bilden.  

Die zweite Fremdsprache 
wird wahlweise im 6. Schuljahr 
angeboten, ein weiteres Ange-
bot  für die zweite Fremdspra-
che wird wie am Gymnasium 
und der Gesamtschule ab dem 
8. Schuljahr eröffnet. 

In den Klassen 5 und 6 findet 
der Unterricht ohne Zuordnung 
einer Schulform im Klassenver-

band statt. Ab Klasse 7 kann ent-
weder integriert, teilintegriert 
oder kooperativ (in mindestens 
zwei getrennten Bildungsgän-
gen) unterrichtet werden. In 
allen Organisationsformen 
werden gymnasiale Standards 
gewährleistet. 

Die Sekundarschule verfügt 
über keine eigene Oberstufe. 
Der Bildungsgang zum Erwerb 
der allgemeinen Hochschulrei-
fe nach neun Jahren wird über 
mindestens eine verbindliche 
Kooperation mit einem Gymna-
sium, einer Gesamtschule oder 
einem Berufskolleg gesichert.  

Grundlage für die Anfrage 
der CDU sind zum einen die 
tendenziell abnehmenden 
Schülerzahlen der Hauptschule 
und zum anderen die gesamte 
Entwicklung der Schülerzahlen 
in Blomberg. Hier müssen und 
sollten Blomberger Eltern Alter-
nativen angeboten werden. 

Die CDU möchte eine grund-
legende Schulentwicklungs-
planung für das Blomberger 
Schulzentrum, an der alle wei-
terführenden Schulen und alle 
im Rat vertretenen Fraktionen 
an der Beratung und Erörterung 
beteiligt werden, um einen 
kompromiss- und zukunftsfähi-
gen Weg zu finden.

Eine Sekundarschule für Blomberg?

logo

b
 

e

Do geschlossen

Blomberg-Tintrup 
05235 / 7262

Mo.-Mi.+Fr. 9 - 12 + 15 - 18 Uhr
Sa. 9 - 13 Uhr, Do. geschlossen

Hofladen:
Alles aus der

Region
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Als Meisterbetrieb sind wir IHR Ansprechpartner rund ums Thema Auto seit 35 Jahren.
AutoZentrum Glowna
   Hellweg 1 • 32825 Blomberg
      Telefon: 05235 - 99 66 3
          www.glowna.com

Öffnungszeiten
Mo - Do
Fr
Sa

 
630 - 1700 Uhr
600 - 1400 Uhr
nach Vereinbarung

• KFZ-WERKSTATT 
• LACKIERTECHNIK
• KAROSSERIE-INSTANDSETZUNG

Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht

Blühende 
Landschaften

... finden sich nicht nur 

auf dem  Werksgelände, 

sondern auch im 

 Auftragseingang und 

der Produktion von 

 Phoenix Contact.

Beste Aussichten beim 

besten Arbeitgeber 

Deutschlands für 

beste Bewerber!

phoenixcontact.de

Printmedien aus Blomberg

druck.haus rihn gmbh  |  Industriestraße 16  |  32825 Blomberg  |  Telefon 0 52 35 . 96 01 - 0   |  Telefax 0 52 35 . 96 01 - 11  |  www.rihn.de  |  info@rihn.de

Print medien aus Blomberg

Displays
KalenderFolder

Periodika

PosterBooklets
Prospekte

Nach den blumig-kreativen 
Umzügen 2009 und 2010 mit 
jeweils über 40 teilnehmenden 
Gruppen, weit über 500 Corso-
Teilnehmern und unzähligen 
Besuchern wird es auch 2012 
wieder einen Bloemencorso 
im Rahmen des „Blomberger 
Nelkenfestes“ geben.

Start ist Sonntag, der 1. Juli 
2012 um 14:00 Uhr.

Der Corso wird wieder von 
den „Shademakers“ mit blumi-
gen Kostümen und Musikgrup-
pen mit viel Rhythmus, Spaß 
und Musik begleitet und sicher-
lich ebenso spektakulär und far-
benfroh wie in den Vorjahren! 
Natürlich lebt er hauptsächlich 
von den vielfältigen Ideen der 
Teilnehmer. 

Lebendig und blumig – 
der Bloemencorso 2012

Sie haben Lust in diesem 
Jahr dabei zu sein? Melden Sie 
sich am besten sofort an – als 
Verein, Ortsgruppe, Kita, 
Schule, Chor, Bürogemein-
schaft, Privatperson …

Auch in diesem Jahr wer-
den die schönsten Beiträge 
prämiert, wobei vor allem der 
Bezug zu unserer Stadt, die Le-
bendigkeit des Beitrags und die 
liebevolle Umsetzung bewertet 
werden!

Anmeldeformulare erhalten 
Sie in der Geschäftsstelle von 
Blomberg Marketing e.V. mailto: 
info@blomberg-marketing.de“  
Betreff: Bloemencorso oder bei 
Heidrun Glock, AG Blumen & 
Co (Tel. 05235-2494) bzw. unter 
heidrun.glock@gmx.de“

Die Vorbereitungen beginnen!Es ist vollbracht, der Anbau 
der Tintruper Schutzhütte 
am Sportplatz konnte am 
18. 02. 2012 abgeschlossen 
werden.

Der FC Tintrup e.V. hatte auf 
seiner Mitgliederversamm-
lung 2011 die Erweiterung der 
Schutzhütte beschlossen. Der 
Baubeginn war im Herbst letz-
ten Jahres und mit sachkundiger 
Unterstützung durch die Bau-
tischlerei  Steinhage wurden 
alle Gewerke in Eigenleistung, 
meist an den Wochenenden, 
zum Abschluss gebracht.  Bei 
den Schacht- und Pflasterarbei-
ten wurden wir von unserem 
Garten und Landschaftsbauer 
Sven Melchert unterstützt.

Schutzhütten-Erweiterung in 
Tintrup abgeschlossen

Dank unserer Ehrenmitglie-
der und Rentner konnten viele 
Vorarbeiten unter der Woche 
erledigt werden. Auch der Dorf-
ausschuss Tintrup hat sich mit 
einer großzügigen Spende an 
den nicht ganz unerheblichen 
Kosten beteiligt.  

Unser Ortsvorsteher, Harry 
Thiel, kann nach so manch 
schlafloser Nacht hoffentlich 
auch wieder entspannen.

Nach der Fertigbauabnahme 
kann dann unsere Hütte somit 
wieder von allen Bürgern und 
Vereinen genutzt werden.

J. Fellmann
(Ehem. Vorsitzender
FC Tintrup e.V.)

 Ein Blick in die Ausstellung der FAHRRADMANUFAKTUR, eine von 
vielen Marken bei der Firma  Tippenhauer.

 
Blomberg TOP gratuliert Guderun und Hans Tippenhauer zu 

diesem Jubiläum und wünscht für die Zukunft alles Gute. 

30 Jahre Zweiradfirma 
Tippenhauer in Blomberg

Am 20. 04. 2012 ab 20 Uhr 
können Sie einen Vortrag über 
Leben und Werk des großen 
Volksschriftstellers Karl May, 
1842 bis 1912, von Klaus Humke,  
in der Buchhandlung Budde, 
erleben. Diese Aktion findet im  
Rahmen  „Blomberg bei Nacht“ 
statt . Der Eintritt ist frei.

Herr Humke liefert eine Le-
bensbeschreibung Karl Mays, 
der in elenden Verhältnissen 
einer Weberfamilie hineinge-

boren wurde und erheblich mit 
dem Gesetz in Konflikt kam. 
Den gesellschaftlichen Aufstieg 
gelingt Karl May durch sein 
umfangreiches, phantasierei-
ches Werk. Viele Generationen 
kennen ihn als Schöpfer von 
Winnetou, Old Shatterhand und 
Kara Ben Nemsi.  Herr Humke 
zeichnet in seinem Vortrag den 
Lebensweg des Autors entlang 
seines schriftstellerischen 
Schaffens nach.

Ich, Old Shatterhand und 
Kara Ben Nemsi

Bei der Aktion „WDR 2 für eine Stadt“ haben seit Anfang 
Februar alle rund 400 nordrhein-westfälischen Städte und Ge-
meinden um den WDR 2 Tag mit Konzert und Rahmenprogramm 
gekämpft. Blomberg gelang es, zur Runde der 10 Finalisten zu 
kommen und erreichte  mit 11 Punkten immerhin den dritten 
Platz.

WDR 2 für eine Stadt: Blomberg 
erkämpft sich den dritten Platz, 
glücklicher Sieger ist Dorsten

Kleine Stadt, die alles hat. 
Das wollte das Team des WDR 
sehen, und mit vereinten 
Kräften und viel Spaß gelang 
es den Blombergern, innerhalb 
weniger Stunden  zehn wirklich 
seltene Dinge zu organisieren 
und zu präsentieren, darunter 
das bisher verschollene Bern-
steinzimmer, ein Papamobil, 
einen Oscar für die schönste 
Stadt der Welt, oder auch Ge-
stein vom Mond. Dafür gab es 
die volle Punktzahl.

Beim Duell mit dem Torwart 
Roboter konnte Blomberg eines 
von insgesamt fünf geschos-
senen Toren aller Teilnehmer 
verbuchen, Respekt!

Fünf von zehn Punkten holte 
Bürgermeister Klaus Geise im 
aufregenden Bürgermeister-

quiz, bei dem es um spontane 
Antworten für knifflige Fragen 
ging.

Insgesamt hat es allen Betei-
ligten sehr viel Spaß gemacht 
und gezeigt, dass die Blomber-
ger  motiviert und in der Lage 
sind, auch mal spontan was 
Tolles auf die Beine zu stellen.

Den nimmt uns keiner weg:
Blomberg hat den Oskar für die 
schönste Stadt der Welt

Kurzer Steinweg 24
   32825 Blomberg
      Tel. (0 52 35) 12 17


